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Einladung 

Blue Economy 
Vom Ökotrend zum Wirtschaftswachstum

Anne-Kathrin Kuhlemann
Markus Haastert



Blue Economy steht für die Weiterentwicklung des Konzeptes 
der Green Economy und besagt, dass nur lohnende Geschäfte 
nachhaltig betrieben werden. In diesem Sinn verbinden die beiden 
Referenten der Innovation(night umfassende Naturorientierung 
mit gewinnbringendem Business Sense und präsentieren ein inno-
vatives Geschäfts- und Denkmodell. Es entspricht der Suche nach 
Produkten und Dienstleistungen, die im Einklang mit der Natur 
entwickelt, hergestellt und verbraucht werden können - ohne die 
Wettbewerbsnachteile klassischer “grüner Produkte”.

 
Anhand zahlreicher Beispiele veranschaulichen Anne-Kathrin Kuhle-
mann und Markus Haastert ihr Blue-Economy-Modell und zeigen 
Potentiale auf, die in Bereichen wie Wasser, Ernährung, Energie und 
Bauen vorhanden sind. Ganz konkret berichten sie auch aus ihrer 
Arbeit mit Städten und Unternehmen, die durch eine ganzheitliche 
Sicht und kluge Synergien Ressourcen effektiv nutzen, ohne auf  
Wachstum, Profit, neue Arbeitsplätze und Konsum zu verzichten. 

Anne-Kathrin Kuhlemann (1979) ist geschäftsführende Gesellschafterin der 

Blue Economy Solutions GmbH. Sie ist im Beirat des Fachbereichs Wirtschaft 

der Fachhochschule Münster und Lehrbeauftragte an der Humboldt-Viadrina 

School of Governance.

Markus Haastert (1966) ist Gründer von ZERI Germany e.V. und seit über 

25 Jahren selbständiger Unternehmer, UNESCO Preisträger für Bildung und 

Finalist als Schwab Social Entrepreneur 2009.



 

Kommentar der Gastgeber:
In der Entwicklung innovativer Wert-
schöpfungscluster liegt das Potenzial von 
„Blue Economy“ für Regionen. 
Vorarlberg hat hier bereits frühzeitig 
Akzente in verschiedenen Bereichen ge-
setzt: die angestrebte Energieautonomie 
oder langfristig angesetzte gemeinde-
übergreifende Initiativen wie die Vision 
Rheintal sind Bestandteil einer syste-

mischen und regionalen Sichtweise mit ökologischem aber auch      
sozial und wirtschaftlich attraktivem Hintergrund. Die neuen “blauen” 
Rahmenbedingungen bieten die große Chance, durch  kreatives Un-
ternehmertum und mutige Innovationen offene Lücken in unseren 
natürlichen Kreisläufen wieder nachhaltig zu schließen.

DI Bernhard Ölz,
Vorstand PRISMA Unternehmensgruppe

Programm

Eröffnung

Vortrag

Diskussion

Gedankenaustausch  

und Imbiss

        
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um 
Anmeldung bis Mittwoch, 07.03.2012,
per E-Mail innovation-v@vol.at oder 
Telefon +43(0)5572 22 1 22 20       
  #innovationV

Die Teilnahme ist kostenfrei.



Kurzbeschreibung innovation(night

Innovativ sein heißt, andere Perspektiven einzunehmen!

Innovationen bilden ein zentrales Element unserer Wirtschaft und Gesellschaft. Innovation bedeutet  
weit mehr als die erfolgreiche Anwendung von Forschungsergebnissen. Innovationen sind in 
organisatorischen, logistischen, finanz- und personalwirtschaftlichen, vermarktungsrelevanten, 
designorientierten und sozialen Bereichen zu finden.

Die 2003 gestartete Veranstaltungsreihe innovation(night hat sich weiterentwickelt und stellt ver-
stärkt die Vielfalt von Innovationen und insbesondere deren konkrete Umsetzung in Gesellschaft 
und Wirtschaft zur Diskussion. Ziel der innovation(night ist es zu sensibilisieren, kreative Denk- und 
Diskussionsansätze anhand erfolgreicher Beispiele aufzuzeigen und die Entdeckung von anderen, 
neuen Perspektiven anzuregen.

Von der Veranstaltung sollen Impulse ausgehen, die die Innovationskraft stärken, Netzwerke 
schaffen und festigen sowie eine Bewusstseinsveränderung unterstützen. Es gilt, einen Beitrag zur 
Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandorts Vorarlberg zu leisten. 

Die Initiatoren von innovation(night sind die PRISMA Unternehmensgruppe, Wirtschafts-Standort 
Vorarlberg GmbH, Fachhochschule Vorarlberg, Industriellenvereinigung Vorarlberg und die Vorarl-
berger Nachrichten. Diese bilden die Plattform, deren Ziel es ist, für den Themenkreis Innovation, 
Technologie sowie Forschung in Vorarlberg ein breites wirtschaftliches, politisches und öffentliches 
Interesse zu erreichen und den Austausch anzuregen.

Eine Initiative der PRISMA Unternehmensgruppe, 
Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH, FH Vorarlberg, 
Industriellenvereinigung Vorarlberg und der Vorarlberger Nachrichten
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